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Herren Kreisliga

TTV Rohrbach II : SG-Zuzenh./Hoffenheim 
Dienstag, 02.04.2024, 20:30 Uhr

Fuchs in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 15. Spieltag der Herren Kreisliga traf der TTV Rohrbach II am Dienstagabend auf die Gäste von
SG-Zuzenh./Hoffenheim. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Benno Fuchs, der in allen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Stephan
Bedruna, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTV Rohrbach
II dieses Match mit 2 und SG-Zuzenh./Hoffenheim mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Grimberg / Gerards beim 3:0-
Erfolg gegen Flender / Geiser ab dem ersten Ballwechsel. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Holzwarth / Fuchs gegen Werner / Schmidt bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Holzwarth / Fuchs zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Es war ein langes
Spiel, bis Bedruna / Schüle ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Kaltwasser / Kaltwasser quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. So gut
wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Jochen Holzwarth gegen Heiko Werner, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Heiko Werner jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Sebastian Grimberg dann die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Sebastian Flender abgab und eine Niederlage
kassierte. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Frank Gerards hatte seinen Gegner Holger Schmidt beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Zwischenzeitlich musste Benno Fuchs zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil
sein Spiel gegen Sebastian Kaltwasser aber dennoch sicher mit 11:6, 11:8, 8:11, 11:7 ein. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Stephan
Bedruna war im Einzel gegen Johannes Geiser nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Udo Schüle bei seiner 1:3-Niederlage von Christian
Kaltwasser dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Jochen Holzwarth hatte im Match gegen Sebastian Flender am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Dieser Sieg war somit der 24.
Sieg von Holzwarth seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Passende spielerische
Mittel hatte Sebastian Grimberg letztlich an der Hand, um sich gegen Heiko Werner durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Mit diesem Sieg verbesserte Grimberg seine Bilanz auf 15:6 in dieser
Saison. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Gerards beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Sebastian Kaltwasser. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Keine Chancen ließ indessen Benno Fuchs bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Holger
Schmidt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fuchs nun bei 14:2,
während Schmidt bislang 11 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich über seinen 3:
2-Erfolg gegen Christian Kaltwasser war am Nachbartisch der Gastgeber Stephan Bedrunagingen
die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Rohrbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Reihen III am 17.04.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team SG-Zuzenh./Hoffenheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.04.2024 gegen
den TTC Gemmingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTV Rohrbach II

Doppel: Grimberg / Gerards 1:0, Holzwarth / Fuchs 1:0, Bedruna / Schüle 0:1 
Einzel: J. Holzwarth 1:1, S. Grimberg 1:1, F. Gerards 1:1, B. Fuchs 2:0, S. Bedruna 2:0, U. Schüle 0:
1 

 SG-Zuzenh./Hoffenheim
Doppel: Werner / Schmidt 0:1, Flender / Geiser 0:1, Kaltwasser / Kaltwasser 1:0 
Einzel: S. Flender 1:1, H. Werner 1:1, S. Kaltwasser 1:1, H. Schmidt 0:2, C. Kaltwasser 1:1, J.
Geiser 0:1


